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Protokoll der PGR-Sitzung vom 05.05.2022, Christkönighaus Durlach 
20:05-22:50 Uhr 
Anwesenheitsliste siehe Anlage 
 

TOP 

1. Begrüßung / geistlicher Impuls 

Begrüßung durch Winfried Becker, geistlicher Impuls durch Marina Pely 

 
2. Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird angenommen. 

 
3. Vorstellung und Beschluss der Rechnungsergebnisse 2019 und 2020 

Herr Deck von der Gesamtkirchengemeinde Karlsruhe stellt die Ergebnisse vor. 
- Die Haushaltsrechnung für 2019 schließt mit einer Ertragssumme von 9.807.373,86 € und 

einer Aufwendungssumme von 10.602.553,41 € ab. Der Jahresfehlbetrag wird mit dem 
Gewinnvortrag verrechnet und auf neue Rechnung vorgetragen. Der PGR stimmt dem 
Beschlussvorschlag einstimmig zu. 

- Die Haushaltsrechnung für 2020 schließt mit einer Ertragssumme von 9.443.810,55 € und 
einer Aufwendungssumme von 9.690.540,26 € ab. Der Jahresfehlbetrag wird mit dem 
Gewinnvortrag verrechnet und der daraus entstehende Verlustvortrag auf neue Rechnung 
vorgetragen. Der PGR stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 

Herr Deck verweist darauf, dass die Fehlbeträge unter anderem aus den Vorgaben für die Bewertung 
der Kirchenimmobilien resultieren und die Kirchengemeinde de facto finanziell sehr solide aufgestellt 
ist. 
Herr Pfarrer Maier beabsichtigt, in der gegenwärtigen Zinssituation höhere Bargelder auf Konten in 
den Darlehensfond nach Freiburg zu verschieben, um Negativzinsen zu vermeiden. Über die dort 
angelegten Gelder kann tagesaktuell verfügt werden. 

 
4. Klausurtag des PGR – Entwicklungen seither, nächste Schritte 

Seit dem Klausurtag im April hat 
- es eine Sitzung zur Immobilienentwicklung / Gebäudekonzeption auf Dekanatsebene 

gegeben, bei dem Herr Belle unsere Kirchengemeinde vertritt. 
Für die Gruppe Gebäudekonzeption in unserer Kirchengemeinde steht nun an, aus der 
Bewertung der einzelnen Gebäude eine Konzeption zu entwickeln. 

- die Öffentlichkeitsarbeit dafür gesorgt, dass im Pfarrblatt über den Klausurtag informiert wurde. 
Zudem wurden Vorschläge dazu entwickelt, wie die Kommunikation über die 
Kirchenentwicklung 2030 vorangetrieben werden könnte. Dazu soll  
a) auf der Homepage regelmäßig über den aktuellen Stand im Prozess und über neue 

Entwicklungen informiert werden. Der Link wird im Pfarrblatt, auf Aushängen und im 
Newsletter wiederholt veröffentlicht. 

b) in einer Pfarrversammlung informiert und Zeit zum Austausch gegeben werden. Die 
Pfarrversammlung findet am 24.07.2022 nachmittags im Christkönighaus statt. An diesem 
Wochenende hat Aue eine große Veranstaltung, es findet sich jedoch vor den 
Sommerferien kein anderer günstiger Termin für die Pfarrversammlung. Frau Fischer wird 
in der Gemeinde in Aue die Pfarrversammlung ankündigen. 
Nach einem gemeinsamen Einstieg soll es thematische Angebote über den Raum verteilt 
geben mit jeweils 2 Vertreter*innen des PGR zur Beantwortung von Fragen oder zur 
Diskussion. Vor dem Christkönighaus werden Tische/Stühle aufgestellt und Getränke 
bereitgestellt, um eine weitere Gelegenheit zum Austausch zu bieten. 

c) Für die Kommunikation mit der evangelischen und politischen Gemeinde sollen einzelne 
Personen benannt werden. Die Namen werden zunächst gesammelt, dann ist zu klären, 
wer wie das Gespräch aufnehmen kann und eine gemeinsame Sprachregelung ist 
festzulegen. 

 



5. Vermietung im Christkönighaus an Privatpersonen 

Der PGR diskutiert, ob bei der vermehrten Nutzung der Räume im CKH für pastorale Arbeit, 
Dienstbesprechungen etc. die Vermietung an Privatpersonen noch möglich ist. 
Dabei werden unterschiedliche Argumente benannt: 

- Die Nutzung durch das Pastoralteam und kirchliche Gruppierungen hat Vorrang und sollte 
auch kurzfristig möglich sein. Dies führt jedoch derzeit dazu, dass Räume geblockt werden, 
auch wenn der tatsächliche Bedarf nicht sicher ist oder einen geringeren Umfang hat als 
geplant. 

- Privatpersonen wollen die Räume in der Regel für Wochenenden buchen, wenn sie oft nicht 
für die Gemeindearbeit / pastorale Arbeit gebraucht werden. Jedoch ist eine Buchung immer 
mit Auf- und Abbauzeiten verbunden und damit auch mit dem Einsatz von Angestellten der 
Kirchengemeinde.  

- Es sollte nicht aus dem Blick verloren werden, dass es in unserer Kirchengemeinde auch 
andere völlig funktionsfähige Gemeindezentren unterschiedlicher Größe gibt, die nicht 
aufgrund einer bevorzugten Nutzung des CKH ungenutz bleiben sollen. 

Der PGR beschließt einstimmig, dass für die nächste Zeit Buchungen ab 5 Wochen vor dem Termin 
möglich sein sollen, soweit zu diesem Zeitpunkt die Räumlichkeiten noch frei sind. Die Zahl der 
Anfragen sollte erfasst werden.  

 
6. Termine und Planungen der Gemeindeteams 

Für die Gottesdienstplanung ist es wichtig, geplante Veranstaltungen der Gemeindeteams zu 
Patrozinien, Jubiläen etc. jeweils vor den Planungsterminen zu kennen. Daher werden die 
Gemeindeteams gebeten, sie Frau Link im Pfarrbüro zu melden, für den anstehenden Zeitraum 
10/2022-02/2023 bis zum 01.07.2022. 
Die Gemeindeteams und Gruppierungen werden geben, auch (z.B. jährlich) wiederkehrende Termine 
jeweils neu zu melden um sicherzustellen, dass sie bei der Planung nicht übersehen werden. 

 
7. Nachbarschaftshilfe in unserer Kirchengemeinde 

In einem Treffen zwischen Trägervertretern der Nachbarschaftshilfe, Vertretern der 
Gesamtkirchengemeinde Karlsruhe und Vertretern der Caritas wurde die Einrichtung einer 
Arbeitsgruppe „Nachbarschaftshilfe neu“ beschlossen. Diese Gruppe soll ein Modell für die Zukunft der 
Nachbarschaftshilfe in Karlsruhe entwickeln und jede Kirchengemeinde dafür eine*n Vertreter*in 
benennen. Frau Herr ist Teil der Arbeitsgruppe und kann unsere Kirchengemeinde dort vertreten, 
jedoch wäre es wünschenswert, wenn sich noch eine weitere Person unserer Kirchengemeinde fände. 
Die Gemeindeteams werden gebeten, über geeignete Personen zu beraten. Bei Interesse können sich 
Interessierte an Frau Herr wenden. 

 
8. Berichte aus den Arbeitskreisen  

Stiftungsratsbeschluss vom 04.05.2022: Die Hygienekonzepte für die Kirchen werden so abgeändert, 
dass die Maskenpflicht weiterhin besteht, die Abstandsregel jedoch aufgehoben wird. Der Beschluss 
tritt ab dem 14./15.05.2022 in Kraft, die Hygienekonzepte der einzelnen Kirchen werden entsprechend 
angepasst. Damit findet zukünftig auch keine Kommunionausteilung am Platz statt. Die 
Gemeindeteams sollen darüber informiert werden und in den Gottesdiensten wird die Änderung 
angekündigt. 

 
9. Verschiedenes 

- Aufgrund der Renovierung des Pfarrhauses Durlach wird das Pfarrbüro ausgelagert. Dazu 
werden Räume angemietet. Der Stiftungsrat hat hierzu Angebote verglichen und sich für das 
kostengünstigere entschieden.  

- Nächste PGR-Sitzung: 06.07.2022, 20 Uhr, St. Margaretha, Wolfartsweier 

 
Abschlusssegen: Janine Weinmann 
Protokollantin: Beate Schramm 


